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Feldzug gegen Kinderverderber
Eine unheimliche Flut von Sittlichkeitsverbrechen

an Kindern scheint in Deutschland nicht verebben

zu wollen. Tag für Tag müssen sich die
Polizeiberichte damit beschäftigen, Tag für Tag suchen

verstörte und verängstigte Kinder instinktiv Schutz

im Schöße ihrer Mütter, stehen Väter mehr oder

minder ratlos Verbrechen gegenüber, die an ihren
Kindern von Wüstlingen aller perversen Schattierungen

begangen worden sind.

Dem Forum, zu dem wir sprechen, braucht man
wohl nicht zu sagen, was diese Verbrecher an
unserer Jugend versündigen. Aber das Forum, zu dem

wir sprechen, darf aus beruflicher Routine heraus

auch nicht der Meinung sein, daß der Umfang dieses

verbrecherischen Treibens durch journalistische
Übertreibung vergrößert wird. Für eine solche

Korrektur sorgt übrigens schon die Tatsache, daß nach

polizeilichen Schätzungen allein in der Deutschen

Bundesrepublik jährlich rund 15'000 Kinder in die

Hände von Verbrechern fallen!
Das erschreckende Anwachsen von Sittlichkeitsverbechen

an Kindern hat die deutsche Polizei dazu

bewogen, einen aufrüttelnden Appell an alle Eltern,
Lehrer, Erzieher und Jugendbehörden zu richten.
Kinder in Gefahr! Mit diesem nicht zu überhörenden

Ruf hat der Kreuzzug gegen das Treiben der

Unholde im deutschen Bundesgebiet begonnen. Die
Aufklärungskampagne der Polizei wird natürlich
von geistlichen Konfessionen, von Jugend- und
Sportverbänden zielbewußt, tatkräftig und
unermüdlich unterstützt. Das muß auch so sein, denn

die grausame und unbestechliche Sprache der
Statistik verrät, daß die Zahl der Sittlichkeitsdelikte
in der Bundesrepublik bei weitem die der
Raubdelikte, der Körperverletzungen, der Brandstiftungen,

der Fälschungen oder der Rauschgiftdelikte
übersteigt.

Wenn es noch eines Beweises bedurft hätte, daß

der Alarmruf an alle Eltern ein Gebot dringender
Notwendigkeit geworden ist, dann hat ein einziges
Wochenende gezeigt, wie bitter notwendig das

Ergreifen umfangreicher Schutzmaßnahmen geworden

ist: so konnte nach jahrelanger Fahndung in
Braunschweig ein 28jähriger Tapezierer verhaftet
werden, der sich nach den bisherigen Erhebungen
an mehr als 200 Kindern schwerstens vergangen hat!

Wie deutschen Blättermeldungen ferner zu
entnehmen ist, haben sich in diese große Aufklärungsaktion

im deutschen Bundesgebiet auch verschiedene

Teile Nordrhein-Westfalens eingeschaltet, wobei

vor allem Bielefelds überaus initiativer
Polizeidirektor Dr. Lohr sich auf diesem Gebiet bereits
besondere Verdienste erworben zu haben scheint.

So ließ er in letzter Zeit nicht nur einen eindringlichen

und sehr wirkungsvollen Aufruf an die
Elternschaft, sondern auch auf Löschblättern gedruckte

Warnungen an die Schulkinder selbst verteilen,
wobei uns die hierzu verwendeten Illustrationen
und Sprüche besonders geeignet erscheinen.

Der Kreuzzug gegen die Sittlichkeitsverbrecher,
zu dem Polizeidirektor Dr. Lohr aufrief, besteht in
der laufenden Durchgabe eindringlicher Warnungen

durch die Presse unter Benützung statistischen
Materials, ferner in der schonungslosen Veröffentlichung

markanter, die Stadt betreffender Fälle und
nicht zuletzt in der Abhaltung vorbereitender
Vorträge, wobei das Forum aus Eltern, Lehrern,
Jugendführern und älteren Schülern besteht. So konnten
bisher in 36 Veranstaltungen 5480 Eltern und Lehrer,

325 Jugendleiter, 36 Führer und 110 Leiter von
Wohlfahrt«- und Jugendverbänden wirkungsvoll
angesprochen werden. Bei 30 Vorträgen gelangten
zusätzlich noch Aufklärungsfilme, wie «Jugend vor
Gericht» oder «Keine Zeit», zur Vorführung. Der
Erfolg war ein überraschend guter. Auf Grund der
Aktion wurden in nicht ganz sechs Monaten 144
Fälle von Sittlichkeitsdelikten aller Art angezeigt
und aufgeklärt. In drei weiteren Fällen gelang es,
zwei Sittlichkeitsverbrecher, die sich an 12—14jäh-
rigen Mädchen vergehen wollten, allein deshalb

festzunehmen, weil die gewarnten und aufgeklärten

Kinder sofort die Polizei verständigten. F.

*

BÜCHERBESPRECHUNG
Dr. Peter Sager: L'evolution de l'enseignement dans les

démocraties populaires, erschienen im Bulletin Nr. 12 des
Centre d'Etudes avancées de l'Université en Exil de l'Europe
Libre, Paris.

Die Université en Exil de l'europe Libre ist eine Organisation,

in den aus der Sowjetunion und den Satelliten-Staaten
exilierten Studenten das Studium in Westeuropa ermöglicht.
Einige fortgeschrittene Studenten und qualifizierte Akademiker

werden im Centre d'Etudes Avancées zusammengefaßt.
Diese Studiengruppe beschäftigt sich ausschließlich mit der
Erforschung der Vorgänge in den Ländern unter kommunistischem

Regime und veröffentlicht die Untersuchungsergebnisse
zum Teil im Bulletin. Heft 12 dieser Publikation ist den
Unterrichts- und Erziehungsfragen in den Volksdemokratien
gewidmet. Die Ausführungen geben einen interessanten Einblick
in kommunistische Schulsysteme. Grundsätzlich verschieden
in Zielsetzung, Methoden bilden sie eine Welt für sich. Einige
Berührungspunkte mögen sich lediglich aus allgemeinen
psychologischen Problemen und aus der Hegeischen Dialektik
ergeben. Wohl sind die Ausführungen des vorliegenden Heftes
aus einer besonderen Perspektive geschrieben; sie geben trotzdem

einen objektiven Einblick in die Bestrebungen einer gänzlich

andersgearteten Welt. Leider ermöglichen die Ereignisse
der letzten Wochen keine sachliche Diskussion mehr. Der
Gegensatz der Kulturen ist auf dem Wege, zu einem Sein oder
Nichtsein zu schreiten. L.G.
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